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Reuswig et al. (2016) - Anpassung an den Folgen des Klimawandels in Berlin
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Abgeordnetenhausbeschluss (Drucksache 18/0212):
Dezentrale Regenwasserbewirtschaftung als wirksamen Teil der 
Klimafolgenanpassung voranbringen 

Neue Quartiere von Beginn an wassersensibel entwickeln
Umbau Bestand voranbringen 
(1 %/Jahr Abkopplung von Kanalisation)
Gründung Regenwasseragentur



Begrenzung von Regenwassereinleitungen 
bei Bauvorhaben in Berlin BReWa-BE (Stand Juli 2021)
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Regenwasserbewirtschaftung ist auf dem Grundstück in Anlehnung an 
den natürlichen Wasserhaushalt durch Verdunstung und Versickerung 
mittels planerischer Vorsorge sicher zu stellen. 

Nur in begründeten Ausnahmefällen werden Regenwassereinleitungen 
zugelassen, maximal in Höhe des Abflusses, der im quasi-natürlichen 
Zustand (ohne Versiegelung) auftreten würde. 

Für Kleingewässer kann es abweichende Vorgaben geben, da diese 
tendenziell ein Wasserdefizit aufweisen.  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ausnahmen nur bei Vorlage entsprechenden Gutachten (wasserwirtschaftliche, bodenrechtliche und städtebauliche Belange)




Die 
Schwammstadt

Abfluss reduzieren  rückhalten 
nutzen verdunsten   versickern

Grafik: Berliner 
Regenwasseragentur



Berliner Regenwasseragentur
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Berlins Servicestelle rund um die 
dezentrale Regenwasserbewirtschaftung

Gemeinsame Initiative des Landes Berlin und 
der Berliner Wasserbetriebe seit 2018
Finanzierung durch Land Berlin
Eingliederung in den Berliner Wasserbetrieben
Aufgabenabstimmung innerhalb eines 
behördenübergreifenden fachlichen 
Steuerungskreises

Vorführender
Präsentationsnotizen
Rolle RWA in Abgrenzung zu BWB und SenUMVK
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Benjamin Pritzkuleit

Sprechstunde Regen: 
Erstberatung von Immobilieneigentümer:innen

Regenfachexpertise für die Stadtentwicklung: 
Begleitung von Planungsprozessen & Vorhaben

Reden wir über Regen: 
Dialog & Moderation von Fachaustauschen

Berliner Regenreihe: 
Weiterbildung & Wissenstransfer

Informationsplattform: 
www.regenwasseragentur.berlin

bgmr

Vorführender
Präsentationsnotizen

Aufgabenschwerpunkte 
Sensibilisierung für Notwendigkeit, Vorteile und Maßnahmenvielfalt dezentraler Regenwasserbewirtschaftung 
Information und Beratung zu technischen Lösungen, Ansprechpartnern/Fachbetrieben, Einspar-/Fördermöglichkeiten, natürlichen Rahmenbedingungen, Genehmigungsfähigkeit etc. (z. B. Immobilienbesitzer/Bauherren, Planungsbüros, Bezirke, Investoren), Informationsplattform www.regenwasseragentur.berlin ,
Bekanntmachung und Erstberatung zum 1.000-Grüne-Dächer-Förderprogramm 
Begleitung und Anpassung von Planungsprozessen
kooperative Entwicklung von Umsetzungsstrategien, Vernetzung & Dialog (Fokus auf Abkopplung: „Reden wir über Regen: wie kommen wir in die Umsetzung“)
Kooperation mit Verbänden in Sachen Weiterbildung: Fachkräfte-Qualifizierung (Garten- und Landschaftsbau, Planer & Ingenieure)



- Übernehmen keine hoheitlichen Aufgaben des Landes, wie Genehmigungen, TÖB-Stellungnahmen. 
- Gleiches gilt für originäre Aufgaben der Berliner Wasserbetriebe, wie Aussagen zu Einleitungsmöglichkeiten, Planung, Bau, Betrieb oder Beschwerde-management.
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Berliner WasserbetriebeRegenwasseragentur / Pritzkuleit

Berliner Wasserbetriebe
Auf Sendung!



RegenRechner
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Systematische Erfassung aktueller
Umsetzungskosten
fundierte Informationsgrundlage für die 
Projektplanung und für Variantenvergleiche



Projektdatenbank & Kampagne
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Praktische Umsetzung
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Bild: IPS

Buckower Felder

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis 2015 nahezu alles asphaltiert
2011 Förderverein hat Gelände samt Schulgebäude aus 1970er Jahren aus dem Berliner Liegenschaftsfonds gekauf
Bei Starkregen riesige Pfütze
Gründung eines Arbeitskreises Außengelände
In Eigenregie: Entsiegelung von kleinen Flächen für Kirschbaum und Feuerstelle
Entschluss: gesamtes Außengelände neu gestalten, Regenwasser vor Ort bew. als Ressource
2016 Landschaftsarchitekt Gestaltungs- und Regenwasserkonzept
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Luftbildaufnahme: IPS / Sieker

Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten

Buckower Felder
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Vergleichende Eingriffsbilanzierung nach dem 
Berlin Leitfaden für die Eingriffsermittlung 2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis 2015 nahezu alles asphaltiert
2011 Förderverein hat Gelände samt Schulgebäude aus 1970er Jahren aus dem Berliner Liegenschaftsfonds gekauf
Bei Starkregen riesige Pfütze
Gründung eines Arbeitskreises Außengelände
In Eigenregie: Entsiegelung von kleinen Flächen für Kirschbaum und Feuerstelle
Entschluss: gesamtes Außengelände neu gestalten, Regenwasser vor Ort bew. als Ressource
2016 Landschaftsarchitekt Gestaltungs- und Regenwasserkonzept



21

Verwaltungsübergreifende 
Zusammenarbeit seit 2019
Gemeinsame Bearbeitung 
von Planungsvorhaben & 
Themen

Forschungsvorhaben Blue-
Green-Streets

Klimaangepasste 
Straßen & Plätze

Rehwaldt Landschaftsarchitekaten

interactive Scape GmbH

BWB/Brendel

Bild: Bruun & Möllers GmbH & Co. KG / Grün Berlin GMBH

Bild: IPS / Sieker

Vorführender
Präsentationsnotizen
Kooperativer Ansatz gewinnbringend
Personelle Ressourcen, Projektkapazitäten 
Verbindliche Zuständigkeiten & Beiträge
Förderinstrumente
Gebietsbetrachtungen
Synergien

Kommende Schritte:
Abkopplungspotenzialanalysen
Erweiterung GEPs
Zusammendenken mit: Kanalsanierung, Gewässerschutzprogramm, Klimaanpassungskonzepten



Als kommunikatives Werkzeug bei der interdisziplinären Planung
Komplexität handhabbarer machen
Um Abkopplungspotenziale besser ermitteln und bewerten zu können
Leider schwierig in der momentanen Lage unseren Prototyp zu testen
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Freie Waldorfschule am Prenzlauer Berg

Umbau im Bestand

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis 2015 nahezu alles asphaltiert
2011 Förderverein hat Gelände samt Schulgebäude aus 1970er Jahren aus dem Berliner Liegenschaftsfonds gekauf
Bei Starkregen riesige Pfütze
Gründung eines Arbeitskreises Außengelände
In Eigenregie: Entsiegelung von kleinen Flächen für Kirschbaum und Feuerstelle
Entschluss: gesamtes Außengelände neu gestalten, Regenwasser vor Ort bew. als Ressource
2016 Landschaftsarchitekt Gestaltungs- und Regenwasserkonzept
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Fotos: Andreas [FranzXaver] Süß/Berliner Regenwasseragentur

Vorführender
Präsentationsnotizen
Außenanlage nahezu komplett entsiegelt
Umsetzung Stück für Stück durch GaLaBau-Betrieb, aber auch durch Kollegium, Eltern und Kinder  auch Pflege gemeinsam
2017: Hortneubau mit Dachbegrünung
Feuerwehreinfahrt gepflastert Regenwasser in angrenzende Beete, Grünflächen; restl. in gepflasterte Rinne und in unterirdische Rigole (hoher Aufwand, da über drei Meter Asphalt, Schutt, Beton und Kopfsteinpflaster ausgegraben und entsorgt werden mussten)
Somit Regenwasser aber weiterhin sicht- und erlebbar
Platz selbst: wassergebundene Wegedecke
Begrünte Terrassen, gekiester Werkhof  Regenwasser wird im Untergrund zu den bepflanzten Mulden geleitet + Kiesrigolen
Bepflanzung der Mulden
Im Gartenbauunterricht und im Hort thematisiert und weiterentwickelt
Zisterne mit Speisung aus Turnhallendach
Förderung durch BENE
Kosten 58.000 €
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Quelle: Berliner 
Regenwasseragentur

Lessons learned aus der 
Vorhabenbegleitung

Integrierte und dialogorientierte 
Planungsverfahren 
Ziele & Mehrwerte
Mehrfachnutzung
Maßnahmenkaskade 
Gebäude - Grundstück - Quartier
Mehrwerte der dezentralen 
Regenwasserbewirtschaftung 
möglichst monetarisieren
Landschaftsplanung nimmt eine 
Schlüsselrolle ein!



Kontakt

Eine Initiative der

Dr.-Ing. Darla Nickel

030.8644-22259
darla.nickel@regenwasseragentur.berlin

Neue Jüdenstraße 1, 10179 Berlin 
10864 Berlin (Postanschrift)

Mehr Wissen?

https://regenwasseragentur.berlin/
https://regenwasseragentur.berlin/newsletter/
https://de.linkedin.com/company/berliner-regenwasseragentur
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